
Durchführung des Gemeindepokalschießens
in der Großgemeinde Tapfheim

Stand vom 07.09.2014

0. Allgemeine Bestimmungen
Das Gemeindepokalschießen wird unter folgenden Vereinen ausgetragen (in der Reihenfolge des
jeweils durchführenden Vereins): 
- Hubertus Tapfheim (2014, 2018, 2022, ...)
- Eichenlaub Oppertshofen (2015, 2019, 2023, ...)
- Tell-Grenz Erlingshofen (2016, 2020, 2024, ...)
- Edelweiß Brachstadt (2017, 2021, 2025, ...)

Die Einladung erfolgt durch den durchführenden Verein spätestens 14 Tage vor Beginn des Gemein-
depokalschießens.
Teilnahmeberechtigt sind grundsätzlich alle Mitglieder der oben genannten Schützenvereine ohne
Altersbeschränkung. Schützen über 65 Jahre können das Hilfsmittel „Schlinge“ benutzen. Schüler
(U12, mit Ausnahmegenehmigung des LRA) schießen frei.
In allen Wettbewerben erfolgt die Wertung gemeinsam für Luftgewehr und Luftpistole (bei LP: Tei-
lerfaktor 3,0).

1. Mannschaftswertung:
Jeder Verein startet mit einer Mannschaft, die Einlage beträgt 25,-€. Die Wertung je Schütze erfolgt
in einer kombinierten Ring-Blattl-Wertung mit 40 Schuss (niedrigere Punktzahl → bessere Platzie-
rung):

[Punktzahl Schütze] = 400 – [Ringzahl] + [bestes Blattl]
Beispiele:

- Schütze A: 342 Ringe; bestes Blattl: 35-Teiler    →    400 – 342 + 35  =  93 Punkte
- Schütze B: 379 Ringe; bestes Blattl: 61-Teiler    →    400 – 379 + 61  =  82 Punkte

Die Ergebnisse der sieben besten Schützen (mit der niedrigsten Punktzahl) je Verein fließen in die
Mannschaftswertung ein. Bei Punktgleichheit wird auch der Schütze auf Platz 8 gewertet (usw.).
Der gestiftete Pokal verbleibt für immer beim Sieger, wenn er von diesem nun zum dritten mal ohne
Unterbrechung oder zum fünften mal mit Unterbrechung gewonnen wurde.
Es bleibt dem durchführenden Verein offen, welche Sachpreise für die vier Platzierungen mittels der
Mannschaftseinlage (gesamt 100€) beschafft werden.

2. Geflügel-Preisschießen
10 Schuss kosten 2,-€. Der Nachkauf ist unbegrenzt. Sieger wird der Schütze mit dem besten Blattl.
Nimmt ein Schütze sowohl mit LG als auch mit LP teil, so erscheint er nur einmal in der Wertung
(mit dem besten Ergebnis aus LG und LP).
Jeder Teilnehmer des Geflügel-Preisschießens erhält einen Preis. Die Preise werden vom durchfüh-
renden Verein aus der Gesamteinlage dieses Wettbewerbs beschafft.

3. König-der-Könige-Schießen
Teilnahmeberechtigt sind alle Schützenkönige der teilnehmenden Vereine. 
Eine Serie (10 Schuss) wird für den König-der-Könige-Wettbewerb gekennzeichnet. Diese ist nicht
kombinierbar und der Wettbewerb ist auf diese 10 Schuss begrenzt. 
Der Sieger erhält den König-der-Königer-Wanderpokal (gestiftet von der Raiffeisen-Volksbank mit
Geschäftsstellenleiter Johann Kandler). Die 5 Erstplatzierten erhalten ein Preisgeld (50€, 40€, 30€,
20€ und 10€; Gesamtsumme 150€), ebenfalls gestiftet von der Raiffeisen-Volksbank Donauwörth.

 
Grundlage dieser Bestimmungen: Protokoll vom 07.09.2014, Ausschreibung von 2010, Protokolle vom 01.10.2001, 07.09.1998 und 01.09.1995


